
 

1. Name, Sitz, Anschrift und Gründungsjahr 
Verein Prof. Herman A. Krüger e. V. 
OT Neudietendorf 
Bergstraße 9 
99192 Nesse-Apfelstädt 
 
Gründungsjahr: 1995 

 
2. Vollständige Satzung sowie Angaben zu den Organisationszielen 
Die Satzung ist auf unserer Website zu finden. Ursprünglich wurde der Verein gegründet, 
um das Erbe von Prof. Herman Anders Krüger zu wahren. Im Laufe der Zeit entwickelte 
er sich darüber hinaus zum Träger vieler gemeinnütziger Projekte. Als Initiator von 
Veranstaltungen der Kunst, Kultur und Bildung ist er ebenso fester Bestandteil des 
Landkreises Gotha wie in Angeboten der Gesundheitsförderung. 

Dabei setzt er sich folgende Zielstellungen: 

- Unterstützung von Menschen die Hilfe suchen bei der Bewältigung von sozialen 
und persönlichen Notlagen, bei der Überwindung von Benachteiligungen und bei 
Einstieg oder Rückkehr ins Arbeitsleben 

- Stärkung und Bereicherung des sozialen und kulturellen Lebens aller 
Altersgruppen in der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt, im Landkreis Gotha und 
darüber hinaus. 

3. Angaben zur Steuerbegünstigung 
Mit Bescheid vom 11.05.2022 hat das Finanzamt Gotha für Körperschaften (Steuer-Nr. 
156/141/00955) die Freistellung des Vereins zur Körperschaftssteuer und 
Gewerbesteuer wiederholt bestätigt.  

4. Name und Funktion der wesentlichen Entscheidungsträger  
Die rechtsverbindliche Vertretung des Vereins obliegt dem Vorstand. Diesem gehören 
von 2022 – 2025 an: 
 
Christian Rommel (Vorsitzender) 
Michael Göring (stellvertretender Vorsitzender) 
Katharina Böhning (Schatzmeisterin) 
Diana Baier (Beisitzerin) 
Stephen Krumrey (Beisitzer) 
 
Zur Leitung der Geschäftsstelle hat der Vorstand eine Geschäftsführerin angestellt. 
 
 

https://www.kruegerverein.de/verein/ueber-uns


 

5. Tätigkeitsbericht 2022 
 
Eingliederungshilfe 
Im Arbeitsbereich Eingliederungshilfe bieten wir Personenzentrierte Komplexleistungen 
im Rahmen des SGB IX und Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer 
Schwierigkeiten nach dem SGB XII an. Das Angebot richtet sich an volljährige Menschen 
mit unterschiedlichen Hilfebedarfen und einer wesentlichen (drohenden) 
Beeinträchtigung, die im Landkreis Gotha ihren Wohnsitz haben. Unsere Mitarbeitenden 
unterstützen durch Beratung, Förderung, Begleitung und Assistenz in verschiedenen 
Bereichen des täglichen Lebens. Kostenträger ist das Sozialamt.  
 
 
InteLGo – Integrationsbegleitung im Landkreis Gotha 
Das Projekt endete zum 30.06.2022. In der anderthalbjährigen Laufzeit betreuten die 
Integrationsbegleiter*innen langzeitarbeitslose Menschen mit multiplen Problemlagen mit 
dem Ziel, sie in eine versicherungspflichtige Tätigkeit oder Ausbildung zu vermitteln. 
Ebenso ging es darum, die persönlich-sozialen und beruflich-fachlichen Kompetenzen zu 
stärken. Die Förderung erfolgte über den Europäischen Sozialfonds und Mitteln des 
Freistaates Thüringen. 
 
 
ViA – Wege in Arbeit 
Das Projekt ViA startete zum 31.07.2022 und hat eine Laufzeit bis 31.12.2023. Im 
Mittelpunkt steht der berufliche Integrationsprozess der langzeitarbeitslosen 
Teilnehmer*innen. Darüber hinaus sollen die berufsfachliche sowie die persönliche 
Situation der Teilnehmer*innen verbessert werden. Die Förderung erfolgte über den 
Europäischen Sozialfonds und Mitteln des Freistaates Thüringen. 
 
 
Praxisnahe berufliche Orientierung 
Im Projekt Praxisnahe berufliche Orientierung führen wir Berufsfelderkundungen und 
Berufsfelderprobungen der Berufsfelder „Medizin, Psychologie, Pflege und Therapie“ 
sowie "Bildung und Erziehung" durch. Das Angebot richtet sich an Schüler*innen der 
Klassen 7 bis 10 von Regelschulen, Gemeinschaftsschulen, Gesamtschulen und 
Gymnasien in Erfurt und im Landkreis Sömmerda. 
 
Das Projekt wird im Trägerverbund mit dem Berufsbildungszentrum der 
Handwerkskammer in Erfurt, dem Bildungswerk Bau Hessen-Thüringen e. V., dem Erfurt 
Bildungszentrum gGmbH, dem Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e.V., dem Grone 
Bildungszentrum gGmbH, Landvolkbildung Thüringen e.V. sowie der 
Jugendberufsförderung ERFURT gGmbH umgesetzt. 
 
Die Finanzierung erfolgt über den Europäischen Sozialfonds sowie die Bundesagentur 
für Arbeit.  
 
 
Praxisbezogene Testverfahren zur Potentialanalyse 
Ergänzend zu den Angeboten der Praxisnahen beruflichen Orientierung führt der Verein 
Prof. Herman A. Krüger e. V. das „Praxisbezogene Testverfahren zur Potentialanalyse“ 
für Schüler*innen Klasse 7 von Regelschulen und Gemeinschaftsschulen in Erfurt sowie 
im Landkreis Sömmerda durch. 
 



 

Das Testverfahren ermittelt bereits bestehende methodische, soziale und motivationale 
Fähigkeiten. Ziel ist es, die Schüler*innen für berufsrelevante Kompetenzen zu 
sensibilisieren und Entwicklungspotenziale aufzuzeigen. Ein geschultes Team von 
Beobachter*innen begleitet die Teilnehmenden bei der Bearbeitung 
handlungsorientierter Testaufgaben und fasst die Ergebnisse im Anschluss zu einem 
individuellen Kompetenzprofil zusammen. Zur Auswertung erfolgt ein individuelles 
Reflexionsgespräch. 
 
Die Finanzierung erfolgt über das Bundesministerium für Bildung und Forschung. 
 
 
Frauen- und Familienzentrum 
Das Frauen- und Familienzentrum (FFZ) versteht sich als Ort der Beratung und 
Begegnung, der Kommunikation, Information, Bildung, Politik und Kultur für Frauen und 
Familien der Landgemeinde Nesse - Apfelstädt, des Landkreises Gotha sowie bei Bedarf 
darüber hinaus. Im Jahr 2022 fanden verstärkt psychosoziale Beratungen für Frauen in 
persönlichen und beruflichen Notlagen und schwierigen Lebenssituationen statt. Im 
Bereich Veranstaltungen gab Lesungen, einen Diaabend, ein Frauentagsfrühstück und 
das 9. Parkfest. Zudem fanden drei Yoga- und ein Frauentanzkurs statt.  
 
Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Landesprogramms Solidarisches 
Zusammenleben der Generationen, der Freien Wohlfahrtspflege des Landkreises Gotha, 
der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt sowie aus Eigenmitteln des Krügervereins.  
 
 
Senior*innenarbeit in der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt 
Auch im Jahr 2022 führte der Krügerverein die ergänzende Senior*innearbeit in der 
Landgemeinde Nesse-Apfelstädt durch. Schwerpunkt bilden die quartalsweisen „Treffen 
60+“ in den vier Ortsteilen Neudietendorf, Kornhochheim, Kleinrettbach und Gamstädt.  
 
Die Finanzierung erfolgt über die Landgemeinde Nesse-Apfelstädt. 
 
 
Arbeitsgelegenheiten in unseren Gärten in Gotha 
Für Teilnehmende an Arbeitsgelegenheiten (zwischen 5 und 8 Personen) bieten wir in 
Zusammenarbeit mit dem Jobcenter Gotha im wohnungsnahen Umfeld Flächen zur 
gärtnerischen Bewirtschaftung an. Sie dienen der (Wieder)Herstellung und 
Aufrechterhaltung der Arbeitsfähigkeit langzeitarbeitsloser Personen. Darüber hinaus soll 
eine Festigung und Stabilisierung der Persönlichkeit sowie der Tagesstruktur und 
Teilhabe am Arbeitsleben, mit Brückenfunktion zum allgemeinen Arbeitsmarkt ermöglicht 
werden. 
 
Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Jobcenters Gotha. 
 
Erasmus 
In unserem Erasmus-Projekt organisieren wir Auslandpraktika für Auszubildende aus 
dem Sozial- und Gesundheitsbereich sowie Lernaufenthalte für Lehrpersonal. Im Jahr 
2022 fanden 38 Mobilitäten statt. Das Hauptzielland war Österreich. Die Praktikant*innen 
waren angehende Pflegefachkräfte, Erzieh*innen, Sozialassistent*innen sowie 
Heilerziehungspfleger*innen. Die Personalmobilitäten nahmen Mitarbeitende der Marie-
Elise-Kayser-Schule, der Ludwig-Fresenius-Schule in Erfurt sowie des Krügervereins in 
Anspruch.  
 



 

Ankommen in Deutschland: Klettern als Chance zur Integration für Kinder & 
Jugendliche aus der Ukraine 
In Kooperation mit der Kletterhalle Nordwand in Erfurt bietet das Projekt geflüchteten 
Kindern und Jugendlichen aus der Ukraine die Möglichkeit, regelmäßig in der Nordwand 
klettern zu gehen. Auf diese Weise sollen sie Kontakte zu deutschen Kindern und 
Jugendlichen knüpfen und einen weiteren Anreiz zum Erlernen der deutschen Sprache 
haben. Die Projektlaufzeit ist vom 01.05.22 bis 30.04.2023. 
 
Die Finanzierung erfolgt über Aktion Mensch und Eigenmitteln des Krügervereins.  

6. Personalstruktur (Stichtag 31.12.2022) 
Zum Stichtag beschäftigt der Verein 20 Mitarbeiter*innen mit ca. 13 VBE. Der Vorstand 
arbeitet ehrenamtlich. 

7. Mittelherkunft 
Der Krügerverein finanziert sich im Wesentlichen aus Fördermitteln sowie 
Umsatzerlösen gemäß Leistungsvereinbarung mit dem Sozialamt Gotha. 
Die Gesamtleistung setzte sich im Jahr 2021 wie folgt zusammen: 
 
Ergebnisstruktur 2021   TEUR 
 
Umsatzerlöse 
Fachleistungsstunden   248 
Teilnehmergebühren        2 
Sonstige steuerfreie Umsätze   0,2 
 
Sonstige betriebliche Erträge 
Fördermittel/Zuschüsse/Zuwendungen 507 
Beihilfen Corona      18 
Sonstige betriebliche Erträge      4 
Spenden         1 
Mitgliedsbeiträge     0,7 
 
Gesamt     781 
 

8. Mittelverwendung 
Die finanziellen Mittel werden für die Erbringung der Leistungen und die Umsetzung der 
Projekte verwandt. 
 
Aufwandsstruktur 2021   TEUR 
 
Gehälter und Sozialabgaben  573 
Abschreibungen        3 
Verwaltungskosten      94 
Sonstige betriebliche Aufwendungen   20 
Reisekosten Arbeitnehmer*innen    17 
Miete        25 



 

Weiterleitung Zuschüsse     11 
Honorare       10 
Fortbildung         5 
Bürobedarf         4 
Teilnehmerreisekosten       3 
Telefon         3 
Beiträge         3 
Veranstaltungen        2 
Periodenfremde Aufwendungen      2 
Fremdleistungen        3 
Versicherungen        1 
Sonstiges         2 
 
Gesamt     781 
  

9. Gesellschaftsrechtliche Verbundenheit mit Dritten 
Der Krügerverein ist Mitglied im PARITÄTISCHEN Landesverband Thüringen e. V. sowie 
im Paritätischen Arbeitgeberverband PATT e. V. 

10. Namen von privaten und juristischen Personen, deren 
jährliche Zuwendung mehr als zehn Prozent unserer 
gesamten Jahreseinnahmen ausmachen. 
 

Sozialamt Gotha – gemäß Leistungs- und Vergütungsvereinbarung nach § 125 SGB IX 
für Leistungen der personenzentrierten Komplexleistung 

Europäischer Sozialfonds für die Projekte ViA – Wege in Arbeit, Praxisnahe berufliche 
Orientierung sowie Erasmus 


